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Bericht des Präsidenten(1) 
 

-Geschäftsstelle in Berlin 
-Kommission Leitlinien – Interessenskonflike 
-Gemeinsam Klug Entscheiden – Manual etabliert 
-Frühe Nutzenbewertung – Subgruppen & Servicestelle      
-Leistungsevaluation in F&L 
-Berliner Forum – Industrie & wiss. Medizin 
-Entwicklung von Thesen zur Gesundheitspolitik 
-Aktuelle Stellungnahmen der AWMF  
  
   
                
 
 



Bericht des Präsidenten(2) 
Referate in der heutigen DK zu folgenden 
Themen: 

-More-Trials-Initiative (Sprosen) 

-Frühe Nutzenbewertung: Subgruppen & Sub-
populationen (Wörmann) 

-Masterplan Medizinstudium 2020 (Treede) 

-Perspektiven der Universitätsmedizin – Papier 
des WR (Heinze) 

-ICD 10/ICD 11 und FG (Vogel) 

-Bewertungsverfahren für neue Methoden mit 
Medizinprodukten (Propp) 

 



Dennis Makoschey 

• Studium Biologie, Universität Marburg 

• Rettungssanitäter, DRK Rettungsdienst  

• Wissenschaftlicher Mitarbeiter, MHH 

• Referent im Bundestag 

 

Ehrenamtliche Tätigkeit 

• seit 1990 im Vereinswesen 

• seit 2010 im Beirat einer GmbH 

• 2010-2016 stellv. Bundesvorsitzender 

DLRG-Jugend 
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Neue Geschäftsstelle der AWMF: Birkenstr.67  1059 Berlin 



Der Algorithmus der 
Bewertung von und 
Umgang mit 
Interessenskonflikten 
erfordert derzeit 
einen  besonderen  
Diskussionsbedarf mit 
den 
Fachgesellschaften     
(= Praxistest)  



Gemeinsam Klug Entscheiden 

• Gründung einer Ad hoc Kommission 

• Erarbeitung eines Manuals 

• Verabschiedung des Manuals – 2 Jahre 
Erprobung & anschließend Evaluation 

• Erarbeitung von Praxisbeispielen mit FG 

• Prüfung von GKE-Empfehlungen  auf 
Qualität, Interdiziplinarität & LL-Treue  

 

 



Gründung einer Arbeitsgruppe: 
forschende Industrie und 

wissenschaftliche Fachgesellschaften 

• Kooperation der Wissenschaftlich 
Medizinischen Fachgesellschaften mit der 
forschenden Industrie überhaupt möglich? 

• Gibt es Win-win Situationen? 

• Gibt es tatsächliche und/oder rechtliche 
Hindernisse? 

• Welche Themenbereiche könnten gemeinsam 
bearbeitet werden? 





Anfragen zu Stellungnahmen über die AWMF 

01.01.2012- Juli 2016 
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38 Stellungnahmen der AWMF, auch zu zusätzlichen Themen, wie: 

-Normungsvorhaben CEN 

-Wissenschaftliche  Anerkennung von Leitlinienarbeit 

-Evaluation der medizinischen Forschungsleistung 

-Masterplan Medizinstudium 2020 



BisherigeErfahrungen 
  

• hoher personeller Aufwand - Erfordernis neuer       

Strukturen für Fachgesellschaften (FG) und AWMF 

Herausforderung an ehrenamtliche Tätigkeit 
 

• enge Fristen ermöglichen nur wenig Abstimmung 

zwischen FG 
 

• FG werden zu spät gehört 
 

• positiv: Würdigung der Stellungnahmen (v.a. IQWiG) 

 















Wolfgang Müller M.A. 

• Seit 1985 Leiter des „Zentrum für 

Öffentlichkeitsarbeit“ der AWMF 

• Seit 1990 Leiter der Geschäftsstelle der 

AWMF 

• 1995-2015 stellv. Mitglied im Kuratorium 

für Klassifikation im Gesundheitswesen 

• 2005 Gründungs-Geschäftsführer GMS 

• 2010 Ehrenmitglied der Dt. Gesellschaft 

für Krankenhaushygiene 
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Vielen Dank für 
Ihre Aufmerksamkeit 



173 Wissenschaftlich-Medizinische 
Fachgesellschaften können gemeinsam viel 
bewegen! 


